
Wiesbadener

TqLbratt .

No . LAL . Dienstag den 4 . Juli 1S84L

Bestellungen auf daS 2ßic8uAell £ r Tagblatt werden baldigst erbeten .

Die Expedition des Tagblatts .

Ausschl ' ibtn .

^

Jr . Untersuchungssachen gegen Peter
Scheibe, , von Heddernheim wegen
Unlerschlagung .

Peter Scheiben von Heddernheim hat dahier wegen Unterschlagung
in Untersuchung gestanden und ist zu einer 14tägigen Arreststrafe vcrur «

thcilt worden , hat sich jedoch vor Publikation des UrthcilS von Biebrich ,
wo er in Arbeit stand , unbekannt wohin , entfernt .

Es wird gebeten , denselben im BetretungSsalle arretiren und dahier vor¬

führen zu lassen .
Wiesbaden , den 27 . Juni 1854 .

*
Herzogliches Justizamt .

Eiffert .

Den H . Bürgermeistern des KreiSamtS zur Beachtung .
Wiesbaden , den 2 . Juli 1854 . Herzog ! . KreiSamt .

Ferger .

Die Reparaturarbeiten an der Kirche zu Bärstadt :

1 ) Grundarbeit , veranschlagt zu . 122 fl . 16 fr .
2 ) Maurerarbeit ...... 280 „ 30 „
3 ) Steinhauerarbeit . . . . . 181 „ 52 „
4 ) Zimmerarbeit ...... 99

"
„ 20 „

5 ) Schreincrarbeit ...... 253 „ — „
6 ) Schieferdeckcrarbeit . . . . 39 „ 4 „
7 ) Schlofferarbeit ...... 55 „ 40 „
8 ) Glaserarbeit . . . . . . . 56 „ — „
9 ) Tüncherarbeit ...... 139 „ 1 „

10 ) Spenglerarbeit ...... . 53 4 „

Summa . 127r '
st . 47 fr .

werden Freitag den 14 . Juli d . I . , Morgens 8 Uhr , zu Bärstadt öffent¬
lich versteigert .

Langcnschwalbach , den 30 . Juni 1854 . Herzog ! . KreiSamt .

Vogler .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 5 . Juli , Vormittag - 11 Uhr , sollen in dem Walddistrift

Kisselborn 3r Thei ! b 450 Stück gemischte Wellen , welche von den Stei -
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Wiesbaden , den 29 . Juni 1854 . Der Bürgern
------ — ___ ____

ßUct± _ - _

Holzverfteigennig .
JDWttto # den 5 . und Donnerstag den 6 Juli iebf ' liat Vormittags

Uhr anfangend , werden in vem Nauroder Gen - ' ^ wald , Älstrikt
Dlckenhaag :

156 eine Bau - und Werkholzstämme v - - 2664 CubskW ,
625 Stück eigene Hopfenstangen ,

45 Gerüsthölzer ,
10 Hain buchene Stämme von j4 Eubiksust ,
50 Stück birkene Leiterbäui ^ ' welche in Naurod bei Friedrich

Damm ausbewahrt ! if .ieib werden den ersten Tag nach be¬

endigter Versteigerns ) im Walde , im Hose des Friedrich
Damm versteigert ,

47 Klafter a ^ uzchleö Holz ,
38tJ Klafter eichenes Schälholz ,

17400 Stück gemischte Wellen und
6700 „ eichene Schälholzwellen

versteigert .
Den ersten Tag wird daS Stammholz , Gemischtes - und SchLlholz ,

Hopfenstangen , Gerüsthölzcr , hainbuchene Stämme , birkene Stämme und
Leiterbäume auSgeboleu und den zweiten Tag werden sämmtliche Wellen
aiiSgeboten .

'

Naurod , Amts Wiesbaden , den 26 Juni 1854 .
265 Schr eine r , Bürgermeister .

Bekanntmachung .

Dienstag den 10 . Juli , Nachmittags 3 Uhr , werden im Auftrage der

Herzog ! . Receptur dahier lLommode , Schränke , Spiegel , Nachttische und
Uhren auf dem Rathhauösaal dahier meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 2 . Juli 1854 . Der Finanzerecutant .
2912 Walther .

N o 1 i z e n .

Heute Dienstag den 4 . Juli ,
Vormittags 9 Uhr :

HcugraSversteigerung auf len Domauial - Wicsen der Gemarkung Bleiden¬
stadt . Der Anfang ist in der Weiherwiese an der Psaffenmühle . ( S .
Tagblatt No . 150 ) . .

Vormittags 10 Uhr :

Versteigerung der Beisubr der Steinkohlen für die Garnison dabier und
zu Biebrich in der Jufanterie - Eoscrnc Zimmer No . 4 . ( S . Tagblatt

No . 153 )

Nlchrkvbioil
sind von heute bis 10 Tagen bei Unterzeichnetem aus dem Schiffe billigst
zu beziehen .

Biebrich , den 3 . Juli 1854 . «f . Ä . JLembftch . 2918



Theater zu Wiesbaden «

Montag den 17 . Juli 1854 .

Zum Vortheil des Pianisten Carl Pallat .

Großes

Vocal -
™ d Instrumental - Concert

unter gefälliger Leitung des Herrn Kapellmeisters Friedrich
Lux von Mainz und des Herrn Kapellmeisters Hagen
und unter Mitwirkung der Damen Frl . Storck , Köhler ,
Molendo und Genast ; sowie der Herren Klein ( Bassist ) ,
Gr . Hess. Hofvpernsänger zu Dar m stadt , Meffert ( Teuorist )
vom Stadttheater zu Breslau , Peretti , Minetti , Kühnle
ttttd Liebe , der verehrte « Damen und Herren des Chor -

nnd des sämmtlichen Orchesterpersonals .

Programm .

1 . Abtheilung .
1 ) Simphonie von Lux .
2 ) Duett a » S der Oper „ Die Vestalin " von Spontini , gesungen von

den Herren Meffert nnd Minetti .
3 ) 9lrtc auS der Oper „ Figaroö Hochzeit " von Mozart , gesungen von

Frl . Köhler .
4 ) Adazziv und Rondo aus dein Ls - äur - Concert von Beethoven ,

vorgetragen von Carl Pallat .
5 ) Cavatine für Baß mit Chor und Solo aus der Oper „ Die Judin "

von Halevy , ( im Kostüm )
Recha ........ Frl . Storck .
Kardinal Hr . Klein .
Eleazar Hr . Meffert .
Bürgermeister zu Konstanz . Hr . Kühnle .

2 . Abtheiluug .
ß ) Fantasie für Flöte aus der Oper „ Lucrezia Borgia " von H . ine -

meyrr , vorgetragen von Herrn Liebe .
7 ) Romanze aus der Oder „ Die Hugenotten " von Meyerbeer , ge «

inngen von Herrn Meffert .
8 ) Deklamation der Liebe und des RuhmeSkranz von Saphir ,

vorgetragen von Frl . Genast .
9 ) Die WolfSschlncht , Fantasicstnck nach WeberS „ Freischütz " von

Morticr de Fontaine , vorgetragen von Carl Pallat .
>0 ) „ In diesen heilige »

'
Hallen "

, Arie auS der „ Zauberstete " von
Mozart , gesungen von Herrn Klein .

1 Tranmsccne ( im Kostüm ) aus der Oper „ DaS Kithchen von
Heilbronn " von Friedrich Lur .

Käthchen Frl . Molendo .
Wetter v . Strahl . . . . Hr . Peretti . 2914



Großes Panorama ans Cöln .

Dieses Panorama , von den ersten Künstlern gemalt und die merkwür¬

digsten Ereignisse der neuern Zeit darstellend , wird auch hier , wie solches

aller Orten geschehen , von dem kunstsinnigen Pnblikum anerkannt werden .

Dasselbe ist nur einige Tage zu sehen von Morgens 9 bis Abends 10

Uhr in der Buve auf dem Markt . Zu zahlreichem Besuch empfiehlt sich
2915 Cornelius Renz .

~

Caisse Paternelle
( Väterliche Kasse . )

Anonyme Lebensverstchernngs - GcseUschift in Paris ,

unter der speciellen Aufsicht der Kaiserlichen Regierung , eines Ueber

wachnngsrathes , Seine - Departements - Präfekten , Polizer ■Prafeetcn ,

dem Handelsminister , der Handelskammer und dem Handelsgericht .

Der Unterzeichnete hatte sich schon einige Male erlaubt von dem Stans »

dieses durch ganz Europa berühmien Institutes dem geehrten Publikum ,

aber ganz besonders der starken Anzahl hiesiger Herren Subskribenten

Bericht zu verschaffen . Es ist hinlänglich bekannt , daß die Caisse

Paternelle an

72,000 Subskribenten mit einem Kapital von circa

108,000,000 Franken an Einzeichnungen besitzt , davon an

52,000,000 Franken bereits eingezahlt wurden und an

13,000,000 Franken zurückbezahlt worden sind ,

cS finden sich aber immer noch einzelne Personen , welche den Werth einer

solchen Anstalt nicht zu würdigen verstehen , weil sic wahrscheinlicher Wen -

jene Vortheile nicht kennen , welche ein solches Unternehmen den Theil -

habcrn zur Nothwcndigkctt mache » kann . Ein jeder ordentlicher Familienvater

sorgt für daS Wohl seiner Kinder , und diese Sorge ist eine heilige Pflicht ,

welche er — wenn er nicht selbst vcimögcnd ist — dadurch von sich neh¬

men kann , daß er entweder seine Kinder von 1 — 10 Jahren für die Dauer

von 21 Jahren in die „ Ausstattungs - Gesellschaft " ausnehmen läßt , oder

er versichert sein eigenes Leben zu Gunsten seiner Hinterlassenen , oder

auch , er tritt in die „ Allgemeine Gesellschaft "
, wo er gegen eine ihm

beliebige feste Prämie nach einer bcstimnilen Reihe von Jahren zu ktgcucr

Nutznießung ein Kapital erhalten kann .

Die beiden letzten Arien von Versicherungen sind ganz besonders Den¬

jenigen zu empfehlen , welche Gelder leihen wollen , aber den Gläubigern

gegenüber nicht genügend Deckung geben künnen .

ltcS Beispiel der „ Ausstattuugs - Gesellschaft " : Wer für tut Kind im

ersten Monat der Geburt durch 21 Jahre 100 Franken jährliche Einzah¬

lung unterzeichnet , erhält statt 2100 Franken , die seine Einzahlung auö -

machcn würde , 10 , 12 - 16,000 Franken . Wer 50 Franken unterzeichnet ,

erhält 5 , 6 — 8000 Franken .

2teS Beispiel der „ Allgemeinen Gesellschaft " : In diese Abthcilung

unseres Institutes werden Kinder ausgenommen , welche das Alter von

10 Jahren überschritten haben oder auch erwachsene Personen , die nach

5 , 10 oder 20 Jahren von der Caisse Paternelle eine gewisse

Summe ausbezahlt erhalten wollen . In diese Abthetlung kann man sich



z . B . mit 100 Franken jährlicher Einzahlung für 10 Jahre subscribiren
die Einzahlungen durch 10 Jahre machen 1000 Franken aus , der Der

sicherte erhält für seine 1000 Franken 4000 Franken .
Stirbt er während der VcrsicherungSzeit , so ist daS Kapital verloren ,

— dagegen kann er sich mit einer geringen Rückversicherungsprämie ,
welche er ein für alle Mal bezahlt , schützen .

Wer seine Verpflichtungen nicht einhalten kann , bekommt in beiden

Gesellschaften zur Zeit der Liquidation ( Abrechnung ) das einbczahlte
Kapital wieder zurück .

Die Caisse Paternelle macht wie alle übrigen Gesellschaften
mit großen Dortheilen für die Subskribenten , Einzeichnungen für das
Ableben des Versicherten .

Durch solche Anstalten und namentlich durch die Caisse Pater -
nelle ist schon manche unbemittelte Familie , die durch ersparte Pfen¬
nige ihre Prämien zu leisten suchte , in Wohlstand geratheu , aus dem

spätere Reichthümer geworden sind .
Welcher Mensch , auf deffen Eristenz die Zukunft einer Familie ruht ,

möchte verweigern einen geringen Abzug an seinem Einkommen , an dem
Gewinne seines Handels , seiner Besoldung , ja selbst an seinem Lohne zu
machen , um Denjenigen ein Erbtheil zu hinterlassen , welche er liebt , um

ihnen ein weit höheres Kapital zu versichern , als die strengste Sparsam¬
keit zu sammeln vermöchte ?

Wiesbaden , im Juli 1854 . Der Sub - Direktor
Dr . Reisinger ,

2856
'

 Taunusstraße No . 29 .

Cursaal zu Wiesbaden .

Morgen Mittwoch den 5 . Juli :

Ball im grossen Saal .

Zwei ftiit gefahrene und zngerittene Pferde , nebst vollstän¬
digem Geschirr , sowie ein kleiner Victoria - Wagen sind wegen
Abreise einer englischen Herrschaft zu verkaufen . Näheres TaunuSstraßc
No . 25 , von Morgens 9 bis Mittags 2 Uhr . 2916

fiX ) Ausländische Nägel ,

VÖSjL als rothe und graue Kardinale , Truppias , 300 Stück
lebende kleinere Sorten , sind einige Tage in der weißen Taub "

™
zum billigen Verkauf ausgestellt .

'
Franz Maris . 2917

Anzeige .

Unterzeichneter macht den verehrlichcn Herrschaften die Anzeige , daß er

seine Wohnung Spiegclgasse No . 6 verlassen und eine andere bei Ehristian
Stö - kel , Burgstraße No . 11 , bezogen habe und bittet um deren geneigtes
Wohlwollen . J . Werner ,
2918 Frotteur .

Ein guter Wiener Flügel ist zu verkaufen Louisenplatz No . 2 . 2919



Geräucherte Fleischwaaren
,

als Westphälischen Schinken , roh und gekocht , geräucherten Preßkopf ,

Schwartenmagen und Göttinger Servelatwurst in bester Qualität bei

2920 H . Mutern .

Frisir - , Aufsteck - und Staubkämme von Caout - Choiig
sind wieder ongrkommen Neue Colounade 9io . 40 und 41 . 2921

Unterzeichneter empfiehlt sein

( a l
‘

e restaurant ,

Sonncnbcrgcrthor No . <i , in der Nähe dcK Curhauses .

Diner a la carte in und außer dem Hanse , sowie Restau¬

ration zu jeder Stunde werden mit reellster Bedienung verabfolgt .
2785 L 'ftr . 82 r < einer .

Fertige und nach Maaß gemachte Kleider ' , sowie weisse und bunte

Shirtinghemden zu den billigsten Peisen bei

II . ISenliSer .
2922 Schneidermeister , Goldgasse No . 5

Prima Uelis ä 20 fr , secuuda Uelis ä 19 fr . , Hellen braunen Candis

ä 20 fr , gelben Farin ä 16 fr . , hellbraunen Farin ä 14 fr . per Pfund
empfiehlt jjl Schirmt1r .
2923 Marktstraße .

Im Höfel zu den 4 Jahreszeiten ist ein ShiUtpflfl mit Doppelnase ,
dunkler Farbe , 1 Jahr alt , aus den Namen Tatan hörend , für 6 ’

/a

FriedrichSv
'
or zu rerfansen . Kenner werden sich von der Echtheit des

Huiideö sogleich überzeugen . Näheres beim sortier . 2924

Gesuche .

Ein Märchen , welches mit Kindern gut umzugrbeu versteht , sich auch

Hausarbeit unterzieht , sucht eine passende Stelle . Näheres zu erfragen
in der Erped . d . Bl . 2925

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen versehen , welches alle häusliche Äi -

bcit versteht , auch koche » kann , sucht eine Stelle , kann gleich oder auch

später eintrcteii . ES kann auch bei einer englischen Familie sein . Näheres
Louisenstraße No . 26 im Hintergebäude . 2926

To let , for 2 or 3 nionlhs , seren furnished apartmenls ( drawhig room

kiteilen and five bed rooms ) plale , linen and a servant . Apply to Ilie

tenant 8 Sonnenberger Chaussee . 2693

Ein Bedienter mit guten Zeugnisse » wird gesucht . Po » wem , sagt die

Erpeditiou d . Bl . 2882

3800 st werden gegen gerichtliche Sicherheit in hiesige Stadt zu

leihen gesucht . Nähere SluSkuust enheilt 21 Gambcrgcr ,
Große Burgstraße No . 15 . 2927

900 — 1000 st BormnndschaftSgeld sind auSzuleibeu bei

Phil Thon . 2928



Jur Unterhaltung .

Erinnerungen eines Londoner Polizeibeamten .

Ich war faktisch , wenn auch noch richt so , melk aus dem Polizeidienste
auögeschieden , als mich eines Tags ein junger Mann von vornehmem ,
wenn auch etwas leichtsinnigem Slenßern und d,m Aussehen nach sehr bleich
und ausgeregt , in meiner Wohnung besuchte und mir ein Brieschen von
einem der höheren Beamten dee detective police emhändigtc . Dcr Brief
ersuchte mich , den Uebcrbringer desselben , Dir . Edmund Webster , nach Kräf¬
ten zu unterstützen , falls ich i ach genaueier Prüfung desfalls Anlaß zu ha¬
ben glaube , und Vertrauen in seine Angaben über die peinlichen und außer¬
ordentliche » Verhältnisse zu setzen , in welche derselbe ve >wickelt sey .

„ Mr . Edmund Webster, " rief ich , nachdem ich das Billet rasch durch ,
flogen ; „ Sie ftut > asso dieselbe Person , welche angcschuldigt ist , Mr . Hutton
den Getreidehändler bestohlen zu haben , und welchen der genannte

'
Herr

nicht gerichtlich belangen will ? "

„ Ich bin derselbe , Mr . Waters, " erwiederte der junge Mann . „ Allein
obschon diese schmachvolle Anklage , mindestens in Betreff ihrer gerichtlichen
Verfolgung zurückgenommeii zu sepn scheine oder vielmehr nicht weiter ge -
tnebcn wird , so werden nichtsdestoweniger ich und meine Familie dadurch
geschmäht lind ruinirt , wenn nicht meine gänzliche Unschuld auch vor dcr
Welt offenbar gemacht werden kann . In dieser Absicht hat man uns nun
geratden , Ihren Beistand nachzusuchcn , und mein Vater beauftragt mich
Ihnen zu melken , daß er jeden Aufwand bestreiten will , welcher für die
vollständigste Durchführung ihrer Nachspürung erforderlich werden wird !"

„ Das ist mir lieb , Mr . Webster ! Uebrigenö ist der Wunsch des Com -
missairs bei mir Ichon die dringendste Empfehlung , obschon ich in keine wei -
ttren derartigen Nachforschungen mehr verwickelt zu werden hoffte . Haben
fe,e al »o die Güte , sich zu setzen , und mir genau und deutlich Ihre Lesart
von der ganzen Angelegenheit mitzutheilen ; lassen Sie aber ja keine » Ne -
benumstand aus , der sich darauf bezieht , wie scheinbar unbedeutend oder all¬
täglich er auch sey »

, mag . Ich darf Ihnen wohl sagen, " setzte ich hinzu
und kgit mein Notizbuch auf den Tisch , aus welchem ich nun diese Erin ,
ncrungen zu '' ammenstelle , — „ ich darf Ihnen wohl als eine kleine Ermuthl -
gung mittheile » , daß die Vertheidigung , welche Sie auf dem Polizeiamte
Preisgabe » , meiner Ansicht nach allzu uuwahrscheinlich war , um eine Erfin -

i “ sepn , und ich habe in solchen Sache » eine reiche Erfahrung gehabt ,wie Sie wohl wissen . Ich vermuthe , auch Mr . Hutton theilt diese Ansicht ,und daher rührt nicht allein seine Weigerung , die Sache weiter zu verfol¬
gen , sondern auch der Aufwand oder die Mühe , welche er , soviel mir be -
rannt gemacht hat , um zu verhüten , daß sein eigener oder Ibr Name in
" n Zeitungen genannt würden . Und nun , mein Herr , beginne » Sic wenn
es gefällig ist !"

( Forts , felgt . )

Wiesbadener Theater .

.
D ' e- ftag b- n 4 . Juli : Der Verschwender . Oriainal - Z - ubermärchen in drei

Dalentm : Hr . A . Gerstel vom königl Hofthcater

3 . 3ÄS ™
« 4
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Wiesbadener tägliche Posten

41 , 7 ? Uhr .

M .

Morgen «

Uhr .
Uhr .

Nachm . 12j ,
( Eilwagen ) .

Nachm . 12
Abends 91

Morgens

Nachts

Morgen «
Rachm .

Coblenz
10 Uhr .

Koblenz

( E lwagen ) .
Nachm . 3 — 4 Uhr .

( Bricspost ) .
10 } Ubr .

'
Morgens 6 Uhr .

Rheingau ( Eilwagen ) .
7 nhr 30 Mi » . Morgens 10 Ulir 35

z - Uhr . Nachm . 51 Uhr .

Englische Post (via Ostende ) .

10 Uhr . Nachm 4Uhr , mit Aus¬

nahme Dienstags .

( via Calais . )

AbdS . 91 Nhr . . Nachmittags 4 } Uhr .

Französische Post .

Abends 9 } Uhr . Nachmittag « 4 , Uhr .

Morgens 7 Uhr .
Nachm . 3 Uhr .

Abgang eon Wiesbaden »tntuntt ti> Wiesbaden

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .

Morgens 6 , 10 Uhr Morgen « 8 , 9 } Uhr .

Nachm . 2 , 5j , 10 Uhr .
Limburg

Ankunft u . Abgang
der Eifenbahnzüge .

Abgang von Wiesbaden .

Morgens :

« Uhr .
8 „

10 „ löMin .

Nachmittags :

2Uhrl5 Min .
5 „ 35 „
8 „ 25 „

Ankunft in Wiesbaden .

I Morgens : ; Nachmittags

j 7 Uhr 45Min . 2Uhr55Min .
9 h 35 „ 4 ,, 15 „

I 12 „ 45 „ 7 „ 30 „
10 „ - „

Oes ' e

46 » 46 i.. 1 ß7i , iriuar .- niiu .- nvi » “ . so , avj
?. 801 80T Gr . Hessen . 4 } °/ , Obligationen . 100 } 991

I 59 } 594 ; > 4 % ditto - 971 97 }
t . i 99 1 98 }>l , 3 } 7 » ditto . 90 89 }
, ! _ 175 I , 11. 50 Loose ..... 1Q1 | ll ’Ot
, __

'
« lli fl . 25 Loose ..... I 30 291

not
1 30 29 }Loosefl . 25

Baden .
317 °

361
19 *

,
Baes au .

100

417 ° Obl . i . F . ä28kr . I 91 } j 901

247 . . „ b . R . Slf SU
47 . Obi . v . 1850 b . K . 92 Jj 92

34 7 . Obligationen . 88 87 }
Lud wigsh . - Bexbach 119 } 118 . 34 7 . Oblig . v . 1846 94j 94 }

3
’
/ , Obligationen . . 86 85 }

Tannusbahnakticn . 299 29787 | 87 !

WedlBCl in fl . süddeutscher Währung .

Spanien .

Holland .

Loose
Loose

Geld
781
34 }

1141
98

91 }
28

991
87 }
68 }
39 }

Belgien .

Bayern .

90 .'

27
27
94 }

fl . 50
fl . 35

Pap .

34 t

47 . Certificate
2 } 7 . Integrale

rreich . Bank -Aktien . ,
Interimsscheine Agio —

Schmbq . -Lippe . 25 Thlr . Loose 27 }

Frankfurt . 3 } 7 » Oblig . v . 1839 94 .

57 , Oblig . b . Roths .
47 . ditto
3 } 7 . ditto
fl . 25 Loose . .

| - I 88 }!
! 59 } l 59 }

4 } 7 , Obligationen . 99 }
110 / ditto v . 18421 87 }

I 69

i 40 }
-

,
' o >}

100 } 100

Amerika . 67 » Stcks . Dl . 2 30 . 115 ) I

Frankfurt - Hanauer Eisenbahn . 98 }
Vereins -Loose h fl . 10 i 8 }| 8 }

. 3 } 7 .
"

ditto 87 ‘, 87 !
Sardinien . 57 . Obi . in F . « 28 kr . , — I 87 }

Sardinische Loose . 1 40 } 40

Toskana . 57 . 0bl . i . Lr . h24 kr . — 99

Cours der Staatspapiere . Frankfurt , 3 . Juh 1854

1Pap . Geldn

(1077 1072 '1Polen . 47 . Oblig . de fl . 500

192 .
'
l Kurhesser . . 40 Thlr . Loose b . R .

57
"

Mutalliq . - Oblig . 67 } 67 . Fricdr .- Wilh .-Nordb .

57 . Lmb . ( i . S . b . R . ) j 80Ji 80 }
4 } •/,Metalliq .-Oblig . । 59 ? 59 }
fl . 250 Loose b . R . 1 99 98 }?
fl . 500 » ditto — 175 1

4 } 7 . Bethm . Oblig . I — 64 }

- UUU V* • '-' 4
Württemberg . 4 } 7 . Oblig . beiR . 101 >00 }

---- ditto

liussland . 4 } 7 ° LLst . fl . 12b . B . j
Preussen . 3 } 7 . Staatsschuldsch . 87 86 /

37 . Inl . Schuld . . . 36 }
1% .......... i 19i !

Amsterdam fl . 100 k . S .

Augsburg fl . 100 k . S . .
Berlin Thlr . 60 k . S . . -
Cöln Thlr . 60 k . S . . . .

Hamburg MB . 100 k . S ,

Leipzig Thlr . 60 k . 8 . .

100 };100 } London Lst . 10 k . 8 . • • • • • •

4211 ( 119 . Mailand in Silber Lr . 250 k . b .

1107 j 1071
'

Paris Frs . 200 k . 8

>107 } 107 }!! Lyon Frs . 200 k . 8 .
I 89 } 89 1! Wien fl . 100 C . k . S

107j 107 }yp4göonto . . ..... •

11181117 }
.100 } 99 $

94i 94 }
94 }, 94

. 94 } 94 }
I - luv .

Pistolen . . fl . 9 37 -36
Pr . Frdrd 'or , 10 . 9 } 8 }
Holl . 10fl . St . , 9 . 44 -43
Rand -Ducat . - 5 . 34 -33

( ■old und Silber «____ _____
i 20 Fr .-St . . . fl . 9 . 25 24 I I ' r . Gas Sch , fl . 1 . 47 } 47 }

Engi . Sover . , 11 . 46 -44 5 Fr .-Thlr . , 2 . 21 -20 !

Gold al Mco . , 370 i Hochli . Silb . , 24 . 34 -32

Preuss . '1 hl , 1 . 47 }-47 } | ( CmirehliU ' »» s , Salihich .)



Wiesbadener

Tagbkalt .

Dienstag ( Beilage zu No . 154 ) 4 . Juli 1854 .

Avis für Herrn und Damen .

Feine Glace - Handschuhe in großer Auswahl nnd den modernsten
Men empfiehlt zu den bekannten billigen Preisen , und per Dutzend noch
billiger , sowie seine übrigen inS Knrzwaaren - Geschäft qehöriacn Artikel
zur geneigten Abnahme

Ferri . Miller ,
284 ^ Kirchgasse im Bayerischen Hof .

Niederländische PampfschMahrt .

Zweimal täglich Personen - Schnellfahrteii
nach

allen Stationen des Rheins .
Von Biebrich : Morgens 77 , Uhr bis OSin .

” >, Morgens 97 , Uhr ohne Uebcrnachtung über Arnheim
bis Rotterdam .

” „ Jeden Samstag 10 % Uhr Morgens über Nymwegen
. . nach Rotterdam .

p ? * Freitag und Sonntag über Rotterdam direct bis London .
F -? 5

"’
Fahrkarten für Hin - und Rückreise geniessen bedeutende Vorthei

'
le .

FSf Glas - Salon auf den meisten Booten gewähren grosse Annehmlichkeit .
Abgang des Omnibus um 7 Uhr und 8 % Uhr Morgens .

Nähere Auskunft ertheilen :

,
Die

,
Billet - Bureanx

Jos . Berberich
,

— C . Leyendecker & Cp . ,
Grosse Burgstrasse

Nro . 15 , Nro . 13 ,

2769
itt Wit,be > en - Die Haupt - Agentur

, in Bicbrid ) .

Bolzenschießen ^ ^ LL " " ' " L
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Die von dem König ! . Preuß . Professor Dr . Albers zu Bonn

angelegentlichst empfohlenen Rheinischen Brust - Caramellen

sind in versigelten Düten ä 18 Kr . — auf deren Vorderseite sich die bild¬

liche Darstellung „ Vater Rhein und die Mosel " befindet — in frischer
Sendung wieder vorräthig bei I . I . Möhler . 2556

Elegante Möbel
sind zu verlausen Taunuöstraße No . 29 , zwei Treppen hoch . 2868

Badehosen in großer Auswahl bei Cottis Schröder . 2542

Logis ■ Bermiethungerr .

( « rschrinrn Dienstag « und Freitag « .)

Am Geisbergweg No . 22 ist die Hälfte des mittleren Stocks auf den

1 . Octobcr oder auch gleich zu vermiethen . 2847

Am Markt No . 42 ist im Seitenbau ein kleines Logis mit allem Zubehör
auf den 1 . October zu vermiethen . 2891

Bierstadterweg Landhaus No . 14 ist ein Salon nebst 2 Zimmern mit

Möbel zu vermiethen . 2549

D otzheimer Chaussee bei Heinrich Stuber ist der obere Stock seines

Wohnhauses zu vermiethen und kann bis 1 . Octobcr bezogen werden . 2892

Eck der Goldgasse bei PH . Rossel ist eine vollständige Wohnung mit

3 Zimmern gleicher Erde , zu einem Laden geeignet , zu vermiethen . 2893

Ellenbogengasse No . 1 ist gleicher Erde ein Logis zu vermiethen . 2894

Ellcnbogengasse No . 10 ist auf den 1 . October ein vollständiges LogiS
zu vermiethen . 2794

Friedrichstraße No . 25 ist eine elegant hergerichtete Herrschafts - Woh¬

nung von 9 Zimmern , wobei ein Salon , sodann 3 Mansarden nebst
allen Erfordernissen und nöthigenfallö auch Pferdestall und Remisen zu

vermiethen und gleich zu beziehen . DaS Nähere zu erfragen in dem

Hause links . 2734

Friedrichstraße 34 sind mehrere möblirte Zimmer zu vermiethen . 2795

GeiSbergweg No . 20 ist eine geräumige separate Familien - Wohnung

zu vermiethen und kann biö zum 1 . October bezogen werden . 2796

Häfnergasse No . 12 find 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 2428

Heiden berg bei Wilhelm Mahr ist ein LogiS im zweiten Stock zu vcr -

miethen und den 1 . Juli zu beziehen . 2797

Hei den berg No . 17 ist ein DachlogiS zu vermiethen und gleich zu be¬

ziehen . 2895

Hochstätte bei Fruchtmötter Diegeö ist ein LogiS zu vermiethen und kann

den 1 . Juli bezogen werden . 1558

Hochstätte No . 15 ist ein LogiS zu vermiethen . 2735

Kirchgasse No . 18a sind in der Bel - Etage einige möblirte Zimmer zu

vermiethen . 2552

Kirchgasse bei Bäckermeister Fr . Kimmel ist ebener Erde ein vollstän¬

diges LogiS auf den 1 . Juli zu vermiethen . 2207

Kirch gaffe No . 20 Parterre ist ein geräumiges Zimmer bis zum 1 . August

zu vermiethen . 2887

Kleine Bnrgstraße No . 3 ist im Hintergebäude ein LogiS mit oder ohne

Werkstätte zu vermiethen und kann gleich ober später bezogen werden . 2896



Kleine Schwalbacherstraße No . 3 ist ein Logis mit Werkstätte zu
vermiethen ; das Haus auch zu verkaufen . 2060

Langgasse No . 6 ist ein Laden nebst LogiS zu vermiethen und bis zum
1 . Oktober zu beziehen . 2736

Lang gaffe No . 15 bei Posamentier Eduard Kalb ist im

Hinterhause eine Wohnung nebst Werkstätte zu vermiethen
und kann auf Verlangen gleich bezogen werden . 2851

Louisenstraße No . 21 ist ein möblirtcS Zimmer zu vermiethen . 2554
Louisenstraße No . 25 ist der untere Stock und die Hälfte dkö GartcnS

zu vermiethen . 2361
Marktplatz No . 4 ist eine schöne vollständige Mansardewohnung im

Hinterhaus an eine stille Familie zu vermiethen und den 1 . Oktober
- u beziehen . 2897

Marktstraße 29 vis - a - vis dem Ministerium ist die Bel -

Etage , bestehend aus 1 Salon , 5 Zimmern , Küche rc . ,
zu vermiethen . 2898

Marktstraße No . 29 ist im Seitenbau ein Logiö , bestebend auö 2 Zim -
mern , Küche und geräumiger Werkstätte auf 1 . August zu vermiethen . 2899

Mauergasse No . 11 ist ein Zimmer und Kabinet mit oder ohne Möbel
zu vermiethen . 2365

Metzgergasse No . 27 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 1197

Mühlgasse 1 mittlere Etage , ohnwcit der Curverhältnisse ,
ist ein gut möblirteS Zimmer sogleich zu vermiethen . 2020

Mühlgasse No . 7 sind möblirte Zimmer zu vermiethen . 1600
Muhlgasse bei L . Montag ist im Hinterhaus ein kleincS Logis gleich

zu vermiethen . 2255
Nerostraße No . 48 ist im Hofgebäude ein vollkommenes LogiS auf den

1 . Oktober zu vermiethen . 2853
Obere Friedrichstraße No . 26 ist der zweite Stock zu vermiethen und

den 1 . Juli zu beziehen . 1305
Obere Rheinstraße No . 3 ist im 3 . Stock eine freundliche Wohnung

an eine kleine stille Familie auf den 1 . Oktober zu vermiethen . Dieselbe
besteht aus 2 großen Zimmern mit daranstoßendcm Kabinet , Küche ,2 Dachkammern , Holzstall und Keller . DaS Nähere zu erfragen bei
Herrn Hof - Dreher Wolff . 2900

O berwebergaffe No . 19 bei H . Matern ist auf den 1 . Oktober die
ganze obere Etage des Vorderhauses zu vermiethen . 2901

Oberwebergasse No . 26 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 2556
Daalgasse No . 13 ist im Vorderhaus ein LogiS im zweiten Stock auf

1 . Oktober zu vermiethen . 2902
Saalgässe No . 22 sind 2 Zimmer zu vermiethen . 2677
Schacht st raße No . 25 bei Christiane Schramm sind 2 vollständige Woh¬

nungen zu vermiethen und können am 1 . August bezogen werden . 2802
« chulgasse No . 3 ist ein LogiS zu vermiethen und gleich zu beziehen . 2903
schwalbacherstraße No . 4 ist eine Wohnung im Garten gleich oder

auch später zu vermiethen ; auch kann der Garten auf Martini d . I .
dazu gegeben werden . 2904

^ eingasse No . 5 sind 2 Logis zu vermiethen . 2905



Steingasse No . 6 ist der zweite Stock , bestehend in 6 Zimmern , 2 Küchen
und sonstigen Erfordernisse » , im Ganzen oder getheilt , auf den 1 . October

zu vermiethen .

Auch sind daselbst möblirte Zimmer sogleich zu vermiethen . 2363

Steingasse bei Wittwe Maurer ist ein DachlogiS zu vermiethen . 2906

Steingasse No . 12 ist im zweiten Stock ein Logis zu vermiethen . 2907

Taunusstraße No . 11 ist ein möblirteS Zimmer mit Kabinet zu ver¬

miethen . 2740

Tau nuSstraße No . 15 ist der zweite Stock zu vermiethen und gleich
zu beziehen . 1910

Taunus st raße No . 24 sind 3 gut möblirte Zimmer , eine Mansarde ,
mit Küche und allem sonstigen Zubehör zu vermiethen . Auch kann , wenn

eS gewünscht wird , noch ein viertes Zimmer abgegeben werden . 2679

TaunuS st raße No . 32 im Hinterhause ist gleicher Erde Zimmer , Ca »

binet , Küche ic . an eine stille Familie auf 1 . October zu vermiethen . 2261

Untere Webergasse No . 7 sind 3 Wohnungen zu vermiethen und

können den 1 . Juli bezogen werden . 2741

Vordere Nero straße 47 ist im Hintergebäude ein LogiS zu vermiethen . 2680

Mein neues Haus an dem Kursaalweg gelegen , ist zu vermiethen .

Wilh . Rücker . 2854

Der feit 7 Jahren von Herrn Baurath Görz bewohnte untere Stock meines

HauseS ist auf den 1 . Oktober l . I . anderweit zu vermiethen .
vr . HaaS . 2908

No . 38 in der VerbindungSstraße zwischen TaunuS - und Nerostraße
bei Philipp Weygandt ist eine Wohnung , bestehend in 4 Zimmern ,
1 Kabinet , Küche , Trockenspeicher , 1 Dachkammer und Mitgebrauch der

Waschküche , vom 1 . October an zu vermiethen . 2909

In meinem HariS ist der dritte Stock auf den 1 . Oktober anderweit zu

vermiethen . Hof - Säckler Heinrich Geis Wittwe . 2910

In meinem Haufe am Bier st a d terweg ist der obere Stock zu vermiethen .

_________
W . Blum . 2911

MichelSberg No . 15 ist ein Heuboden zu vermiethen . 2435

Der in dcr psychiatrischen Section der deutschen Naturforscher und Aerzte gehaltene
Vortrag über den Werlh der Phrenologie war nur das kurze Rcsume einer in Henkel -
Zeitschrift für Staat - arzneikundc ( Jahrgang 1849 Heft 4 ) erschienenen Beleuchtung der

Phrenologie al - angeblicher Hülsswiffenschaft dcr gerichtlichen Medicin . Daß die section
dem Vortrage einstimmig beitrat , braucht Hrn . vr . S cheve allerdings nicht zu belästigen .
Daß er aber damals und dort , wo es galt , wissenschaftliche Nachweisungen zu liefern ,
schwieg und jetzt das Wiesbadener Tagblatt sich zu seinem Kampfplatz erkoren hat , kann
nur zwei Gründe haben . Entweder fühlt er selbst , daß er auf der Arena der Wissenschaft
nicht turniersähig ist , oder e- ist seine Abstcht , nächstens auch die Jahrmärkte zu be¬

ziehen , um dort die zur Bezähmung der menschlichen Leidenschaften und lasterhafte »
Triebe so unentbehrliche Phrenologie zu lehren . In der allgem . Zeitschrift für Pwchia -
tri « , auS der ihm die Verhandlungen der psychiatrischen Section wohl schon längst be¬
kannt geworden find , oder an jedem anderen geeigneten Orte sind wir bereit , wegen der

gefällten Urtheile über die phrenologischen Ansichten eine - Gall , eine - Gustav
von Struve und — de - Herrn vr . Scheve Rede zu stehen .

Wir haben den im Interesse der öffentlichen Moral und de - gesunden Menschenver¬
stände - bewirkten Abdruck jenes Vortrag - absichtlich nicht eher erscheinen lassen , al - bi -
dic Ankündigung der letzten Vorlesung de - Hrn . Dr . Scheve erschienen war , um seine
materiellen Vortheile nicht zu gefährden . Die Art seine - Auftreten « al - Phrenologe im

Tägblatt aber machte un « diese « zur Pflicht .

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Lchellenberg .
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